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Wissen.  
Was praktisch zählt.

University of Applied Sciences 
Gelsenkirchen Bocholt Recklinghausen

Gelsenkirchen   

Wirtschaft
ausbildungsintegriert 
(duale Variante)

 

www.mein-duales-studium.de    

Wie kann ich mich bewerben und einschreiben?

Zunächst bewerben Sie sich bei einem Unternehmen, das mit der 
Westfälischen Hochschule kooperiert. Welche Unternehmen dies 
sind, erfahren Sie auf unserer Webseite www.mein-duales-studium.de.  
Alternativ können Sie sich auch eigenständig ein Unternehmen 
suchen, welches noch kein Kooperationspartner der Hochschule ist.  
Gerne unterstützen wir Sie dabei.

Sobald Sie Ihren Ausbildungs-, Praxis- oder Weiterbildungs-
vertrag unterschrieben haben, ist Ihnen auch Ihr Studienplatz 
garantiert. Nachdem Sie Ihren Antrag auf Zulassung bei der 
Westfälischen Hochschule gestellt haben, erfolgt im abschlie-
ßenden Schritt die offizielle Einschreibung. Die Bewerbung 
bei der Hochschule erfolgt ab Juni papierlos über das Online-
Portal auf der Internetseite der Westfälischen Hochschule unter  
www.w-hs.de/bewerbung-bachelor. 

Weitere Informationen erhalten Sie vom Servicezentrum Duales  
Studium und auf unserer Internetseite www.mein-duales-studium.de.

Wann geht es los?

Die betrieblichen Ausbildungsgänge beginnen in der Regel zum  
1. August bzw. zum 1. September. Ihr Studium nehmen Sie dann 
Anfang Oktober auf. Im Rahmen von Einführungsveranstaltungen 
bekommen Sie einen Überblick über das Studium und lernen Ihre 
Kommilitonen kennen. Studentische Tutoren unterstützen Sie in allen 
Belangen rund um das Studium und helfen Ihnen bei den „ersten 
Schritten“ im Hochschulalltag.

Welche formalen Studienvoraussetzungen 
muss ich erfüllen?

Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums ist der Nachweis der 
Allgemeinen Hochschulreife oder der Fachhochschulreife (schulischer 
und praktischer Teil) oder einer durch staatliche Stellen als gleichwer-
tig anerkannten Zugangsberechtigung. Zudem müssen Sie einen  
gültigen Ausbildungs-, Praxis- oder Weiterbildungsvertrag mit einem 
Unternehmen nachweisen.

Ausbildungs- und berufsintegrierende Variante

Das Studium Wirtschaft kann in der dualen Variante ausbildungs- und 
berufsintegriert studiert werden.  



So ist der Studiengang aufgebautBeschreibung des Studienganges Mögliche Tätigkeitsfelder

Die wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland wird in den 
kommenden Jahrzehnten nicht nur durch den demographischen 
Wandel, sondern auch durch zahlreiche weitere Faktoren bestimmt 
werden. Dazu gehören vor allem die Globalisierung und die zu-
nehmende Konkurrenz auf den Weltmärkten. Das Wissen um 
wirtschaftliche Zusammenhänge wird in modernen Gesellschaften 
immer wichtiger - umfangreiche betriebs- und volkswirtschaftliche 
Kenntnisse werden weiter an Bedeutung gewinnen.

Ob in der Produktion, im Controlling, in der Logistik, im Einkauf 
oder Marketing – in vielfältigen Unternehmensbereichen liegen 
mögliche Arbeitsgebiete für die Absolventinnen und Absolventen 
des Studiengangs Wirtschaft der Westfälischen Hochschule. 
Neben der intensiven Vermittlung von wirtschaftswissenschaft-
lichen Grundlagenkenntnissen und fachspezifischem Wissen legt 
der Fachbereich Wirtschaft Wert auf den Ausbau der „weichen“ 
Schlüsselqualifikationen, der sogenannten Softskills (Teamfä-
higkeit, Präsentationstechniken, Selbstlernkompetenz etc.). Ihre 
Bedeutung für den späteren Berufserfolg nimmt stetig zu. Daher 
sind die Studieninhalte, Vermittlungs- und Prüfungsformen des 
Studiengangs so konzipiert, dass sie gezielt die Fähigkeit zum 
Selbststudium, aber auch Führungs- und Sozialkompetenz fördern 
und die Absolventinnen und Absolventen zielgerecht auf den 
Berufsalltag vorbereiten. 

Der Bachelorstudiengang Wirtschaft in Gelsenkirchen ist breit 
angelegt. Neben dem grundlegenden betriebswirtschaftlichen 
Fach- und Methodenwissen können Sie über die Studienschwer-
punkte auch branchenspezifisches Know-How aufbauen. Mögliche 
Studienschwerpunkte sind dabei:

• Handel
• Kultur-, Medien- und Freizeitmanagement
• Logistik
• Rechnungswesen und Finanzierung
• Wirtschaftsinformatik

Die praxisorientierte Ausrichtung des Studiums an der West-
fälischen Hochschule und die enge Zusammenarbeit mit der 
lokalen Wirtschaft ermöglichen es, bereits während des Studiums 
wichtige Kontakte für das spätere Berufsleben zu knüpfen. Die 
Erfahrungen aus der Praxisphase und die Bearbeitung konkreter 
betriebswirtschaftlicher Fragestellungen im Rahmen der Bache-
lorarbeit erleichtern den anschließenden Einstieg ins Berufsleben.
Die Kenntnisse aus jeweils einem der fünf Studienschwerpunkte 
ermöglichen den Absolventinnen und Absolventen den Berufsein-
stieg in nahezu allen Funktionsbereichen und Branchen. Besonders 
qualifiziert das Studium für Positionen in Handels-, Dienstleistungs- 
oder Industrieunternehmen sowie in privatwirtschaftlichen oder 
kommunalen Kultur- oder Freizeiteinrichtungen. 

Der Studiengang Wirtschaft ist durch die Agentur für Qualitätssicherung durch Akkreditierung (AQAS) akkreditiert worden 
und hat damit erfolgreich den Nachweis, der für Bachelorstudiengänge gesetzten fachlich-inhaltlichen Standards, erbracht. 

Studienstart
Studien- 
abschluss

Abschluss eines  
Ausbildungs- oder 
Praxisvertrages 

1./2.Semester 3./4. Semester 5./6. Semester 7./8. Semester
Einsatz im
Betrieb oder 
Master

I. Phase 

Semester 1 bis 4: 
Zwei Tage in der Hochschule,
drei Tage im Betrieb.

II. Phase

Semester 5 bis 7: 
Vollzeitstudium mit Praxisanteilen  
in der vorlesungsfreien Zeit.

Semester 8: 
Dreimonatige Praxisphase und  
Bachelorarbeit.

In der ausbildungs-
integrierenden Variante: 
IHK-/HWK-Abschluss 
nach i.d.R. 2 Jahren.

Unsere ausbildungs-, praxis- und berufsintegrierenden Bachelor-
Studiengänge sind insgesamt auf acht Semester ausgerichtet. In 
den ersten zwei Jahren werden die jeweiligen fächerspezifischen 
Grundlagen vermittelt. Sie werden  mit diesen Inhalten in die 
Lage versetzt, sich schnell in unterschiedliche Aufgabenstel-
lungen einzuarbeiten und Lösungen zu entwickeln. Das Studium 
beschränkt sich in dieser Zeit auf zwei Tage pro Woche. An den 
anderen Tagen absolvieren Sie Ihre betriebliche Ausbildung bzw. 
Ihre Praxiseinsätze. Ab dem fünften Semester studieren Sie in 

Vollzeit. Dabei stehen dann stärker anwendungsorientierte Mo-
dule im Vordergrund. In den vorlesungsfreien Zeiten lernen und 
arbeiten Sie im Unternehmen. Im achten Semester fertigen Sie 
in dem von Ihnen gewählten Schwerpunkt die Bachelor-Arbeit 
an. Nach einer abschließenden mündlichen Prüfung verfügen 
Sie dann über den akademischen Abschluss Bachelor of Science. 
Im Anschluss daran können Sie beruflich durchstarten oder ein 
Masterstudium anschließen. 

So läuft das Studium ab 
Vorteile

Mit einem ausbildungs-, praxis- oder berufsintegrierenden Stu-
dium kombinieren Sie Theorie und Praxis auf hohem Niveau. Sie 
haben von Anfang an intensive Einblicke in betriebliche Abläufe 
und Strukturen und können sich für den beruflichen Werdegang 
wichtige Kontaktnetzwerke aufbauen. Sie verdienen bereits eige-
nes Geld, sammeln wertvolle Praxiserfahrungen und sind dadurch 
hoch attraktiv für den Arbeitsmarkt.

Spannende Ausbildungsbetriebe

Unsere Partner sind international agierende Konzerne, innovative 
Mittelständler und öffentliche Organisationen aus der Region. 
Hinweise auf aktuelle Ausbildungsangebote erhalten Sie über 
unsere Website www.mein-duales-studium.de, direkt bei den 
Ausbildungsbetrieben oder beim Servicezentrum Duales Studium.

Viele Ausbildungsbetriebe beteiligen sich auch an diesem Modell, 
wenn sie von Studieninteressierten darauf angesprochen werden.


